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vermischte Verlautbarungen.
A m o r t l s l rungs . G d l c t .

Von dem Bezirksgerichte Adelsderg wird be.
kannt gemacht: ES sel auf Ansuchen des Johann
Pauer, als RochuS Pauer'ichen Unlversalerden zu
Laiback, die Tödtung des aus dem Johann Them«
schitsch'schen Verlaßbause, Nr. 65, i« Alels^erg,
«ub I^ld. I'olio I l 5 4 , intadulirten geistlichen
Vergleiches, 660. 12. I u l l i L i b , pr. 761 ft.iLtr.
sammt Einsen, bewilliget rrorcen. ßs haben schin
tie aNfälNaen Gläubiger ihre vermeintlichen An-
sprühe auf den gedachten 'BerZlelch binnen einem
Jahre, sechs Wochen und drei Tagen, um so ge-
wisser hier geltend zu machen, rridrigens nach
Perlauf dieses Termins auf weiteres Anlangen
des Johann Pauer die Loschung des mehrgetach.
ten Vergleiches und des darauf befindlichen In»
tabulationscertlficates berrilliget rrerden würde.

Bezirls. Gericht Adelsberg den 6. Juli 1829.

Z. 52?. (1)

G e t r e i d - V e r k a u f .

Am i 8 . k . M . M a i , Nachmittags um3Uhr,
werden inderAmtskanzle» der Gtaatsherrschaft
Gallenberg

8 i 19^2 Metzen Weitzen, und
4824452 „ Ko rn ,

entweder parlhienrvelse oder im Ganzen, je
nachdem sich Kauftustlge elnfinden wcrden, an
den Meistbietenden hintangegeben werden;
wozu Kaufsliebhaber eingeladen werden.

Verwaltungkamt der Staatsherrschaft
Wallenberg am 24. Apnl i33o.

Z. 017- (2)
E d i c t.

Von dem vereinten Bezirksgerichte Neudeg
wird hiemlt bekannt gemach!: Es sey auf An-
suchen des Herrn Johann Roch ^ Treffen /
als Eesswnar der F'rau Juliana Pairittch, in
die executlue Versteigerung der , dem Joseph
Kanzer zu Lerchendorf, eigenthümlichen, der
löbl. Herrschaft Treffen, snk Recnf. N r . 13,
iZ or z^ dienstbaren, wegen aus dem Ver-
gleiche, 6äo. 16. Juni 1821 schuldigen 237 st.
5 i kr. und Neb-enuerbindllchkelten m,t gericht-
lichem Pfandrechte be!eg.ten, und auf 726 fi.
20 kr. gerichtlich geschätzten 1 3^/^ Kaufrcchts-
huh.z nTbst Wohn- und Wirlhscheftsgebäuden

gewilliget, und hiezu drei Feilbietungs, Tag-
satzungen, nämlich: auf den 2 l . A p r i l , 25.
May und 2ä- Juni d. I . / jedesmal von 9
bis i2 Uhr Vormittags !M Orte der Reali-
tät mlt dem Anhange anberaumt worden/
daß, wenn diese Realität weder bci der ersten
oder ^wellen Versteigerung um oder Über den
Schätzungswert!) nichtangebracht werdenkönne
te, dlese be» der drttten Fellbietung auch
unter dem Schatzungswerthe hintangegeben
werden würde.

Es werden daher die Kaufsliebhaber, und
insbesondere der intabullrte Gläubige? F^anz
Surz , zur Verwahrung seiner Rechte zur itici-
tatlon zu erscheinen vorgeladen. D»e Lici-
tations - Bedlngnlsse sind be» d»esem Gerichte
tagllch in den Amtsstunden einzusehen.

Vereintes Beznks-Gencht Neudeg den
5. Februar i83o.

A n m e r k u n g . Bei der ersten Feilbie-
tung ist kein Kauflustiger erschienen.

3. 5 l 3 . (2) N r . 214.
V e r m i e t h u n g d es G a r te n hau ^ es zu

S l t t ich.
Am 26. May 18Z0, Vormittag 8 Uhr,

wird in der Amtekanzlep der k. s. RkligionS-
Fondsherrschoft S l t t ich, das dahin gehörige,
zu Sittich stehende Garlerhaus, durch öffent-
liche Versteigerung,, auf fünf Jahre, nämlich
sett 1. November i 8 3 o , bis Ende October
i 8 3 5 , an den Melsiblcnnden vermiethet wer-
den, wozu Mlethlustlge eingeladen sind.

Verwaltungsamt der k. k. Rellgionsfonds-
Herrschaft Sittich am 27. April i83«.

Z. 5 i g . (2) Nr . zo21.
3 d i c t.

Vom Bezirks, Gerichte Rupertshof zu
Neusiadtl wird zu Jedermanns Wissenschaft
gebracht: Es sey über Ansuchen der Vormund»
schaft der Andreas Medltz'schen Puppen zu
Großrigl, mit Bescheld vom 26. April i83Z,
Exc. N r . 1021, wegen bedeutenden Passiv-Po-
sten, in die öffentliche Versteigerung aus freyer
Handder,der Herrschaft Rupertshof, ^udUrb.
N r . 280, dienstbaren Elnhalbhube sammt der
heurigen Ansllat, im gerichtlichen Schayungs-
werthe pr. 200 fi., Wohn- und Wtrt iMasls-
g.ebaude pr.60 fl.zu Großrigl, Pfarr Ho^ch,
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des eben dahin bergrechtmaßigen Weingartens
u 5aäV5oIi psr llrani pr. 35 st., Keller dabei
pr. 5 st., des eben dahm bergrechtmaßlgen
Weingartens per äuclo^cd, p«ä ver^m pr.
32 ft., Huthwelde dabei pr. 6 l i - , des eben da«
ĥ in zmsbaren Weingartens per 3i6an2 pr<
23o si., Keller und Haus dabei pr. 25 st.,
des eben derselben Herrschaft zmsbaren Wein-
gartens poä I^lepe^uni nn^aä pr. iß fi.,
des eben dahin z»nsschul0lgen Weingartens zu
Großrigl perNrsm, lm gerichtlichen Schätzungs»

.the pr. i 5os t . , Keller dabei pr. i u ft.,
nmger Mobll len, als: ^ Elmer Wem a i st.
2t) kr., mehrerer Fässer, Boltungen, 3 We»n-
pressen, i Mostpresse, mehrerer Malerrüstun-
gen/ 4 Merling Helden a 48 kr., 4 Merlmg
Hirs 2 l fi., /z Merlmg Haber a Zo kr. , 1
Pferd pr. 11 ft., 1 Kuh pr. U ft., 2 Schwei-
ne ä 2 fi. , gewllllget, h'ezu der Z l . May
l8Zc>, und die folgenden Tage, Frühe um 9
Uhr lm Orte der Realitäten und der ülldort
befindlichen Modulen bestimmt worden.

Wozu alle Kauflustigen mit dem Bemer-
ken zu erscheinen vorgeladen werden, daß sie
dle dleßfalllgen Llcltatlonebedingmffe zu den
gewöhnlichen Amtsstunden allhier einsehen
können.

Bezirksgericht Rupertshof zu Neustadt!
am 26. Apri l 18Z0.

Z. 522. (2) . ^Nr. 1020.
E d i c t.

Vom Bezirks- Gerichte Rupertshof zu
Neustadt! wird zur allgemeinen Kenntniß ge-
bracht : Es sey auf Anlangen der Joseph
Berkopetz'schen Vormundschaft zu Unterschwee
renbach, mit Be'cheide vom 26. Apri l l 3 3 a ,
N r . 1020, in die öffentliche Versteigerung
aus freyer Hand, Her dem Gute Poganiy, 511K
Urb. N r . 6 5 , ed Rectlf. vier dienstbaren l )2
Hübe, im gerichtlichen Schayunqswerthe pr.
5o ft , Wohn-und Wlrthschaftsgebäude pr.
Z0 ft. gewllllget , chle;u der 29. May i83c»,
Frühe um 9 Uhr am Orte Unterschwerenbach
bestimmt worden.

Wozu alle Ka^lftustigen mit dem Bemer-
ken zu erscheinen vorgelad.. werden, daß sie
die imitations-Bedingniffe täglich allhier ein-
sehen können.

Bezirks- Gericht Rupertshof zu Neustadt!
am 26. Aprll i83o.
Z75i5. (2)^ aä Nr. 3:3.

E d i c t.
Von dem Bezirks-Gerichte Weixelberg

wird kund gemacht: Es seye auf Anlangen
des Michael Achlin von Wresje, gegen An-

ton Wutscher von daselbst, wegen schuldigen
loo st., Zinsen und Unkosten, in die execu-
tive Versteigerung der gegnerischen, zur Pfarr«
gült S t . Ma rem, suk Rectlf. N r . 2 8 , zms«
baren halben Hübe zu Wresje, auf 760 fl.
ba kr . , geschayt, gewllllget, und zur Vornah-
me der Versteigerung drey Termine, d . i . : der
38. M a y , Zo. I u ny und 3o. I u l v l. I . ,
jedesmal Vormittag y Uhr lm Orte der Reae
lliät m»t dem Beysatze angeordnet worden,
daß, wenn die m die Execution gezogene
Anton Wutscher'!che halbe Hübe weder bey
der ersten nocb zweyten Tagsatzung um den
Schatzungswerth oder darüber an Mann ge-
bracht werden könnte, solche bey der dritten
auch unter demselben hlntangegeben werden
würde; wozu die Kauflustigen und die Ta«
bularglaublger vorgeladen werden.

Bezirks - Gericht Weixelberg am 22. Apr i l
H8Z0.

G d i c t.
Vom Bezirks. Gerichte der Cameralherrschaft

Veldes wird hlemit bekannt gemacht: Gs seo über
Ansuchen des Anton BUcmel, väterlich Michael
Biiemti'schen Vermögensüdelhaber von Zelwch,
wider Franz Vout, (zurator des Andreas Kristan
von ebendaselbst, rvegen schuldigen 5-?5 ft. D . W .
5/^. M . c. 3. c., in die execulive Feilbietung der,
dem Lehtern gehörigen, zu .HeNach, »ud HauS'Nr.
10 , vorkommenden, der Herrschaft Radmanns«
dorf, «ud Urb- Nr. 769, dienstbaren hübe, dann
des eben dahin diensioaren Ueberlandsackels u
X.raj6N, und einiger Fährnisse, »m gerichtlichen
Schähwecthe pr. io2g ft. 25 t r . , gewllllget rcor»
den. hiezu werden nun orel Termine, und zwar:
der erste auf den 24. M a o , der zweite auf den
24. I u n y und ter drNte auf den 24 Ju ly d. I . ,
jedesmal Vormittags von 9 bis »2 Uhr, in ^oca
der Realität »u^eNack m,t dem Unhangs bestimmt,
daß. im Falle diese Neal.täten sammt Fährnissen, '
weder bei der ersten noch zweiten Feilbietungs«
Tagsayung um ooer ül̂ er den Schahungswerth
an Mann gebracht werben sollten, selbe bei der
dritten FeUdietunqs » Tagsahung auch unter dem
Hchävungswerlhe hlntangegeden werden würden.

Wozu die Kauflustigen zu etfcheinen mit dem
eingeladen werden, dah eS ihnen frey stehe, die
Hicitatlonsdcdingllisse hierorts einzusehen.

NezirkS'Gericht der C^meralherrschaft Vkl«
des am 17. Api i l ,65o.

H. 5o6. (3) Nr . 280.
3 d i c t.

Vor dem Beprks - Gerichte Weißenfels
zu Kronau, als Abyandlungs - Instanz, ha-
ben alle Jene, welche an die Verlaffenschaft
des am i3. October v. I . , zu Bach Nr. 6 ,
verstorbenen Thomas Suppan, gewesenen
Besitzers einer Hübe, als Erben oder als
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Verlaßglauoiger, oder aus was immer für
einem Rechtsgrunde emen Anspruch zu stel-
len haben, zur Anmeldung desselben den
i 3 . May l. I . , Vormittags um 9 Uhr ent»
weder persönlich, oder durch ihre Bevollmäch-
tigten so gewlß zu erscheinen, als wldrlgens
nach Verlauf dieser Zelt rrnt der Abhandlung
der Verlassenschaft vorgegangen, und solche
Denjenigen, welche sich hlezu rechtlich ausge-
wiesen haben werden, emgeamwortet würde.

Kronau am 28. Apr»! iZZo.

Z75o4. (3) I '
G d i c t.

Pon dem Bezirks. Gerichte der Herrschaft
Ponovitfch w'rd anmu bekannt aemacht: Es wur«
de über Ansuchen der Ursula Roglltsch. Witwe
und Vormünderinn, und des Joseph Kovatsch,
Mltvormund der Andreas Roglllschlschen Puvil"
len von Strachoule, in die FeUoietung der, dem
löbl. Gute GaNenegg, 8ub Uld. Nr. 16. zinsba.
len/ edendort liegenden halben Verlahhube, sammt
Zugehör und einlgen Effecten, gewUllget.

Da nun^ zur Vornahme derselben drei Tag.
satzungen, nämlich auf den 26. d. M . , »6. April
und 7- Mao d. I . , jederzeit Vormittags um ia
Uhr, dle delden ersten ,n der hiesigen Amlslanz«
ley, und die letzte in I.oco der Realität zu Stra.
choule mit dem Beisahe bestimmt worden, daß,
laNs lene hübe um den ^chäyungsa'erth pr.
563 ft. 20 tr. bei der ersten oder zweiten Licita-
tion nicht angebracht werden tonnte, sie bei der
dritten auch unter dieser Summe hintangegeben
werden würde, werden die Kauftustlgen ,ur ,adl»
reichen Erscheinung, vorläufig ader zur Besichti«
gung der Realität und Geräuoe eingeladen.

Uebrigens werden dem (Zlsteher der hude auch
die vorhandenen Fährnisse um die inventarifche
Schätzung mit einem Drittel Zuschlag übellassen,
und es tonnen die übrigen Llcltatlonsdedingnlsse
täglich in den vormittägigen Amtsstunden hier ein»
gesehen werden.

Bezirls'Gericht Ponovitsch am 3, März »83a.
A n m e r k u n g . Bei der ersten und zweiten

Licitation geschah tein Anbot.

Z. 5o5. (3) Nr. 634.
E d i c t.

Von dem Bezirksgerichte Reifniz wird hier«
mit allgemein lund gemacht: Es seyen zur Grfoc-
schung deö aNfaNlqen Activ, und Pafslvslandes
nach Ableben nachstehender Personen, die Tag.
sahunqen auf den 2z. Mao d. I . , Vormittag
nach Anton Putzet, ,j4 hübler von Friesach, und
Blas Bartol von Reifnlz^ auf den 22. May d ^ «
Bormittag nach Mathlas Samsa, Grundbeslher
von Klemlack. und Leonhard Penzhina von Trau.
Nlk,- auf den 24. May d. I . . Vormittag nach
Herrn Franz Novak vom Markte Reifniz, in die-
ser Gelichtslanzlei best,mmt worden.

Es haben dader aNe Jene, welche zu obigen
Verlässen etwas schulden, oder hieran etwaS zu
fordern haben, an oddestimmten Tagen so gewiß
anzumelden, als widrlgens die Activbeträge im
Rechtswege eingetrieben, die Verlässe gehörig ab-

gehandelt, und den betreffenden Erben eingeant.
rvortet werden rrürden.

Bezils^stericbt Reifniz den 25. April ,83a.

Z. 5o5 (5) ^ "
V o l k s s c h u l b u c h e r f u r k r a i n i s c h e

T r» v » a l s ck u l e n.
Se. k. k. Majestät haben mit der aller«

höchsten Entschließung vom 26. May vorigen
Jahres zu befehlen geruhet, daß m den T r i -
vialschulen Krams, wo die Landessprache bloß
kralnlsch »st, der Elementar-Unterricht in
dleser Sprache ertheilet, und daß zum Behufe
dieser Schulen dle nothwendigen Schulbücher
auch bloß ,n der kram»schen Sprache aufge,
legt werden sollen, daß hingegen an den
Hauvtschulen und ,n allen Städten und
größern Markten der Unterricht fortan in
der krainischen und deutschen Sprache zu ers
theilen sey.

I n Folge dessen find in dem hiesigen
Volkbschulbücher- Verschleiße bisher folgende
neue Bücher »m Druck erschienen:

1.) D a s b l o ß k r a i n i s c h e N a Z
m e n 0 ü ch l e i n 5

2.) Das deutsch - krainische N a -
me n b ü ch l e i n ;

3.) Die bloß krainische biblische Geschich-
te für Kinder, unter dem Titel : ä Z a ä b e
5. ? i l ln a 8 a m 1 2 6 6 1 i 11 cii ^ 0 .̂ r 3 ̂  -

Ein Hülfshuch für Katecheten und Schüler
in der zweyten Elasse der kramischen Tr lv ia l -
schulen; und

^.) Anleitung zur «grammatischen Er-
lernung der kramlschen Sprache, unter dem
Titeln M e t e l k o ' s S l o w e n i s c h e G r a m -
m a n k . E l n A u s z u g a u s s e » n e r
g r o ß e r n G r a m m a t i k , f ü r P r ä p a -
ranben und V o l k s s c h u l l e h r e r ,

Andere Bücher werden in diesem Jahre
noch gedruckt werden.

Schulen-Oberaufsicht Laibach den 21.
Apnl i83o.

Z. 5oä. (3) ^ ^ ^
K u n d m a c h u n g .

Zur Besetzung des Oberbeamtens- Posten,
dann des RentmeifterH- und Gteuereinnch-
mers- Posten an den zu Sonnegg »n Unter-
kärnten, in vereinter Verwaltung stehenden
Gütern, wird dle Eompetenz mu dem ausge-
schrieben^ daß jene Indiulduen, welche sich zur
Besorgung des ei l "- , oder andern D«enftes
vollkommen geeignet findcn, und iolchenzu e "
halten wünschen, ihre eigenhändig 6 ^ " " ^
nen Gesuche bis 20. M a . ,83c,, " " / ' « «
Mlnifiratien der fürfil. und S " s i ' ^ ^ " 2 -
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schen Fideicommiß-Güter nab Klagenfurt,
wo sie auch dle angemessen bestimmten Dienst-
Emolumente vernehmen können, portofrei ein-
zusenden / und sich darin über »hr Al ter, zu-
rückgelegte Stud ien , bisherige Dienstleistung
und tadellosen Lebenswandel mit Original-Ur-
kunden oder beglaubigten Abschriften auszu-
weisen haben.

Dle wesentliche Erfordernisse sind:
Für den Oberbeamtens-Posten die Be-

fähigung zur politischen Geschäfts - Verwal-
tung, zum Eiuil- und Criminal« Rlchteramte,
wie zum Rlchteramte über schwere Polizeiüber«
tretungen, ferner die vollkommene Kenntniß
der wmdlschen oder einer mit dieser verwand-
ten Sprache, dann die Fähigkeit zu einer
Kautionslelssung von 1000 fi. Eonu. Münze,
die auch sidcijussorisch gestellt werden kann.

Für den Rentmelsters- und Steuerein-
nehmers - Possen gründliche Kenntniß des
Unterthansfaches, der Landamtirung, des
Steuerwesens und der windischcn oder einer
mit dieser verwandten Sprache, dann die Fä-
higkeit zu einer Kautwnslelstung von 5oo st.
Conu. Münze , d»e auch fideijussorisch gestellt
werden kann.

Klagenfurt den 25. Apri l i33c>.

Z . 5 i 8 . (2) '
A n M u s i k-f r e u n d e .

Um den von verschiedenen Seiten an mich
ergangencn Anfragen zu genügen, und neu-
erdings Zöglinge für die Folge zu bilden, zei-
ge ich hierdurch an , daß tm Laufe des Mona-
tes Ma i der Privatunterricht im Gesang und
^0r t6-? i l»n0-Spie l für junge Madchen von
8 bis i ^ Jahren, wieder beginnt.

Diejenigen ?. 1 . Acltern und Vormün-
der, welche ihre Kinder und Pflegebefohlenen
an diesen Unterricht Theil nehmen lassen wol-

- len, belieben sich um die Stundeneintheilung
bei dem Unterzeichneten anzufragen.

E. M a s ch e k,
am Platze, Nr . 262, im 3ten

Stocke rückwärts.

Z. 5 l 4 . (2) N r . 6c>6.
E d i c t .

M e Jene, welche auf den Verlaubes
zu Semitsch verstorbenen Herrn Anton Dtey-
rer , aus was immer für einem Rechtsgrun-
de Ansprüche zu machen gedenken, so wie
auch Jene, die zu diesem Verlasse etwas schul-
den, haben so gewiß den 2 l . May d. I . ,
Vormittags y Uhr m dieser Amtekanzley zu
erscheinen, als nndrigens die Erstern sich dle
Folgen des §. 814 des a. b. G. B. selbst
zuzufchmbe»! haden werden / gegen die Letz-

tern aber nach den hiefür bestehenden Besetzen
fürgegangen werden würde.

Bejlrks-Gericht Herrschaft Krupp am
23. April 1800.

Z. 433. (5) ^ — — —
L i c i t a t i 0 n.

I m Mer/schen Hause, am S t . Jacobs-
Platze, im ersten Stocke, werden verschiedene
Einrichtungsstücke, als: polttlrte Kasten, Tis
sche, Sopha's mlt Sesseln Bettstatten, Bett-
zeug, Bettdecken, dann Spiegel, eine Wand-
uhr, Porzellain- und Küchengeschirr, ein
neuer Brater. mit Gcwscht, Wemgeschirr,
Kleidungen und mehrere Kleinigkeiten, am
10. May Vormittags von 9 bis 12 Uhr , und
Nachmittags von Z bls 6 Uhr , gegen bare '
Bezahlung hmtangegeben werden; wozu Kauf-
lustige höstlchst eingeladen werden.

Z. 5 o i . (3)
J o s e p h B i e r a m p e l ,

bürgerl. Baumwollen-Fabrikant aus W ien ,
empfiehlt sich diesen Mai -Mark t mit einem
wohl assortirten Lager von"Baumwollwaaren,
als: verschiedenen Gattungen Piquoe's zu G i -
lets, engl. Leder, weißen Kammertüchern und
Perkals, T ü l l , Organtin und Vapeurs, Ba-
tist, ostmdischcn leinenen Sacktüchern, gefärbten
Damis's, CcN'imirs und Toilinetts, modernen
Hosenzeugen, Chaccinet-Kleidern für Damen,
Pariser Wcstcnzcugm für Herren, einer großen
Auswahl moderner Herren-Halstücher, eng-
lischem Strickgarn, 1o wie auch allen Gattun- .
gen Baumwollen. Indem er um zahlreichen Zu-
spruch bittet, verspricht er nicht nur die promp-
teste Bedienung, sondern auch die möglichst bil-
ligsten Preist.

Seine gemauerte Hütte ist N r . Z.

Z. 502. (3) ^
Bei Leopo ld P a t e r n o l l i , am' Platze,
Nr . 8, in Laibach, sind viele Kunst- und M u -
sikalien-Neuigkeiten angelangt, worunter fol-

gende die interessantesten sind, als:
P l a n der U m g e b u n g e n von A l g i e r ,

lythographlrt 2 6 kr.
P o r t r a i t des Caspar Hauser , lpthogra-

phir t , colorirt ^20 kr,, schwarz a 10 kr.
der zwel zusammengewachsenen

S iames i chcn K n a b e n , lythogra-
phi r t , colonrt a 20 kr., schwarz ä i 5 kr.

I 'orts, Preis: 24 kr.
Er ist noch immer mit den schon früher

angekündigten Artikeln sortirt, und führt je-
de Bestellung mit Pünktlichkeit und mtt der
an den Tag gelegten Billigkeit aus.


